
ZIELFORMULIERUNG

IDEENPRÜFUNG

KREATIVER 
SPRUNG

ORIENTIERUNG

DURCHSETZUNG DER IDEEN

    

PROBLEMSTELLUNG

ZIELE FORMULIEREN

WAS WILL ICH 
ERREICHEN

WAS SOLL 
HERAUSKOMMEN

TIPP

MÖGLICHST

SCHRIFTLICH

KONKRET

PRODUZIERTE IDEEN ÜBERPRÜFEN

AUF

PRAKTIKABILITÄT

UMSETZBARKEIT

KOSTEN UND NUTZEN

INNOVATIONSGRAD

SCHWÄCHEN
KONSEQUENZEN

MÖGLICHE HINDERNISSE

REALISIERBARKEIT

EIGENTLICHE KREATIVE LEISTUNG

LÖSEN

VON FESTEN VORSTELLUNGEN

SPIELERISCH NEUES AUSPROBIEREN

NORMALE DENKSTRUKTUR VERLASSEN

NORMALE 
DENKRICHTUNG 
VERLASSENUM AUF NEUE IDEEN 

ZU KOMMEN

ÜBERBLICK VERSCHAFFEN

ORIENTIERUNG ÜBER DAS PROBLEM

INFORMATIONEN SAMMELN

ZIELFORMULIERUNG ÜBERPRÜFEN

NUTZEN HERVORHEBEN

AUSEINANDERSETZUNG

MÖGLICHEN 
EINWÄNDEN

FRÜHZEITIG

VERBÜNDETE SUCHEN

DER KREATIVE PROZESS
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